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Zitat von SteffdA

Nein, ich habe vorgeschlagen sich krankschreiben zu lassen und damit ist man per
Definition krank und nicht blau ;).Krankschreiben geht z.B. auch wegen starker
Überlastung, psychischen Stresses usw..

.... und das muss dann wieder ein anderer Kollege ausbaden. Insofern halte ich diese "Lösung"
für unsolidarisch und auch verantwortungslos.

Die Strategie der SL, in solch einer Woche bis nach 18 Uhr prüfen zu lassen und dann auch
noch Konferenzen anzusetzen, kann ich allerdings nicht verstehen. Das ist letztlich auch den
Schülern gegenüber nicht mehr gerecht, weil die ja Anspruch auf eine konzentrierte
Prüfungskommission haben.

Wir prüfen z.B. immer ab 8 Uhr und dann bis höchstens 14 Uhr. Die anderen Schüler schicken
wir ins Praktikum, sie machen 1.-Hilfe-Kurse von externen Anbietern oder ähnliche Aktionen
und wenn es keine andere Lösung gibt, bleiben Sie zu Hause. Dies wird allerdings immer schon
mit über einem Jahr Vorlauf geplant.
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